Regeln für den Unterricht


I. Vorgehensweise bei Unterrichtsstörungen

1. Ermahnung mit Hinweis auf Verhaltensänderung
2. Bei erneuter Ermahnung erfolgt ein Eintrag ins Klassenbuch.
3. Tritt keine positive Verhaltensänderung ein, erfolgt der Ausschluss für den laufenden Unterricht des jeweiligen Fachlehrers.
	Der Schüler / die Schülerin geht mit einem "Laufzettel" unverzüglich zu der darin genannten Fachkraft.
	Es erfolgt ein erneuter Eintrag ins Klassenbuch. Die Eltern / Erziehungsberechtigten werden informiert.
4. Sollte sich das Fehlverhalten mehrfach wiederholen, ist auch ein mehrtägiger Ausschluss möglich.
Bei Gefahr oder besonders gravierendem Fehlverhalten ist immer ein sofortiger Ausschluss möglich.

II. Handynutzung

1. Während des Unterrichts müssen Handys ausgeschaltet sein.
Sie sollten sicher in den Taschen verstaut sein und dürfen nicht offen auf der Bank liegen.
Mit Handys darf auch nicht während des Unterrichts hantiert werden
(„Ich wollte ja nur nachschauen, wie spät es ist usw.).
Ein Handy, das während des Unterrichts klingelt oder mit dem hantiert wird, ist im Klassensaal in der jeweiligen
„Handy-Garage“ zu „parken“. Jeder Schüler / Schülerin ist dabei für sein / ihr Handy selbst verantwortlich.
Die Lehrkräfte oder die Schule übernehmen keinerlei Haftung.
 Weigert sich ein Schüler den Anweisungen Folge zu leisten gilt I.
2. In den Pausen darf das Handy zur Musikwiedergabe genutzt werden. Um andere nicht zu stören sind Lautsprecher verboten!
3. Aufnahmen von anderen Personen ohne deren Zustimmung sind verboten! (Persönlichkeitsverletzung)
4. [bookmark: _GoBack]Besteht der Verdacht, dass mit dem Handy strafbare Inhalte erstellt, gespeichert oder getauscht werden, wird von der Schulleitung die Polizei eingeschaltet!
5. Bei einem Verstoß gegen die Schulordnung, die Handyordnung oder die Anordnung einer Lehrkraft kann das Handy mit SIM-Karte von der Lehrkraft eingezogen werden.
Bei Minderjährigen müssen es dann die Eltern / Erziehungsberechtigten bei der Schulleitung abholen!



III. Unterrichtsverspätungen / Pünktlichkeit

· Kommt ein Schüler / eine Schülerin zu Unterrichtsbeginn oder nach der Pause verspätet zum Unterricht, wird dies im Klassenbuch vermerkt und geahndet.
· Je nach Verspätung kann die Lehrkraft den Unterrichtsausschluss von der laufenden Stunde anordnen.
 Der Schüler / die Schülerin hat sich in diesem Fall unverzüglich im Sekretariat zu melden.
 Diese Stunde gilt als nicht entschuldigt und kann mit der Note „nicht feststellbar“ gewertet werden, was der Note „6“ entspricht.
 Der Schüler / die Schülerin hat darauf zu achten, dass er / sie zur nachfolgenden Stunde pünktlich im Unterricht erscheint.

IV. Toilettenbesuch während des Unterrichts

· Sollte ein Schüler / eine Schülerin außerhalb der regulären Pausen dringend zur Toilette müssen, hat er / sie nach der Erlaubnis des Fachlehrers / der Fachlehrerin zügig die Toilette zu besuchen.
· Es darf immer nur ein Schüler / eine Schülerin die Toilette aufsuchen. Erst danach wird ein weiterer Toilettenbesuch gestattet.
· Verlässt ein Schüler / eine Schülerin ohne Erlaubnis den Klassensaal wird dies im Klassenbuch vermerkt und geahndet. Der Fachlehrer / die Fachlehrerin kann dies z.B. als Leistungsverweigerung werten.

V. Zwischenpause bei Doppelstunden
Nach Bedarf kann der jeweilige Fachlehrer / die jeweilige Fachlehrerin eine 5-minütige Zwischenpause erlauben.
Die Klasse bleibt während dieser Pause im Klassensaal. Sollte jemand auf Toilette müssen gilt IV.

VI. Lehrerwechsel
· Beim Lehrerwechsel bleibt die Klasse im jeweiligen Saal. Sollte jemand auf Toilette müssen gilt IV.
· Verlässt ein Schüler ohne Erlaubnis den Klassensaal gilt I u. III.
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